
Die Produktion von Kaolin, Thermoscheiben, Sanitärkeramik, Beleuchtungs
glas und Feuerfestmaterialien ist durch Rationalisierung zu entwickeln.

In der Landwirtschaft liegt der Schwerpunkt in der Intensivierung der Boden
nutzung zur Steigerung der pflanzlichen Produktion. Dazu ist u. a. die Acker
fläche durch Umwandlung von rd. 10 Tsd. ha Grünland zu erweitern und eine 
Produktionssteigerung insbesondere bei Getreide, Zuckerrüben, Obst und Ge
müse erforderlich. Die Produktion von Kartoffeln ist bei steigenden Hektar
erträgen bedarfsgerecht zu entwickeln. Das Ertragsniveau der Pflanzenproduk
tion ist, gerechnet in Getreideeinheiten, bis 1980 auf rd. 44-47 dt je Hektar 
landwirtschaftlicher Nutzfläche bei einem Getreideertrag von rd. 42-43 dt je 
Hektar zu entwickeln.

Durch die Entwicklung der industriemäßigen Obstproduktion ist das Auf
kommen an Obst auf 140 Prozent zu steigern. Die Kapazitäten für die Obst
lagerung und -Vermarktung sind durch einen Neubau in Dresden zu erwei
tern. In der Tierproduktion ist besonders die Milchproduktion durch Erhöhung 
der Leistung je Kuh zu steigern und die Reproduktion der Viehbestände zu 
sichern. Die vorhandene Zersplitterung ist zielstrebig zu überwinden. Die 
Investitionen sind schwerpunktmäßig auf die Errichtung industriemäßiger An
lagen für die Milchproduktion sowie für die Kälber- und Jungrinderaufzucht 
zu konzentrieren.

Zur Versorgung der Bevölkerung mit Fleisch- und Backwaren sowie Ge
tränken sind die vorhandenen Produktionskapazitäten intensiv zu nutzen und 
durch Rekonstruktion ausgewählter Kapazitäten sowie durch Neubauten zu er
weitern. Der Fleischverarbeitungsbetrieb in Bautzen, das Milchwerk und die 
Brauerei in Dresden sind in Betrieb zu nehmen. Die komplexe Rekonstruktion 
des Schlacht- und Verarbeitungsbetriebes Dresden und der Neubau eines Back
warenbetriebes in Pirna sind zu beginnen.

Durch Modernisierung bestehender Handelseinrichtungen und Erweiterung 
des Handelsnetzes besonders an den Standorten des Wohnungsbaues ist die 
Versorgung der Bevölkerung weiter zu verbessern.

Die Produktion des örtlich geleiteten Bauwesens ist auf 136-139 Prozent zu 
erhöhen. Zur Sicherung des Wohnungsbaues sind die erforderlichen technolo
gischen Linien zu vervollkommnen bzw. aufzubauen und die Baumaterialien
produktion zu entwickeln. In Bautzen ist ein neues Plattenwerk zu errichten.

Zur weiteren Verbesserung der Arbeits- und Lebensbedingungen sind 
53 000-54 000 Wohnungen neu zu bauen sowie 24 000 Wohnungen zu moderni
sieren. Der Wohnungsneubau ist insbesondere in Dresden, Bautzen, Görlitz, 
Coswig, Riesa, Pirna, Freital, Zittau, Bischofswerda und Radeburg durchzu
führen.

Die städtebauliche Gestaltung Dresdens als Zentrum der Industrie, der Wis
senschaft, Kunst und Kultur sowie des Tourismus ist insbesondere durch die 
Errichtung moderner Wohnkomplexe, den Beginn des Aufbaues der Semper-
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